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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSG "Slitisa" Schlitz II : KSC 1952 Volkartshain 
Sonntag, 21.11.2021, 15:00 Uhr

Zimmermann fixiert zwei Punkte für den KSC 1952 
Volkartshain

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf die TSG "Slitisa" Schlitz II am vergangenen Sonntag im
9. Saisonspiel auf den KSC 1952 Volkartshain. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Florian Zimmermann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Matis / Moogk beim 3:0-Sieg gegen Schauermann /
Zimmermann von Beginn an. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Herchenröder / Schauermann
wurden wenig später Lünzer / Kowarschik dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Heinicke / Knobloch gegen
Röder / Müller, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Röder / Müller jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:1-Sieg von Andreas Matis gegen Matthias
Herchenröder ging nur Satz 1 verloren. Die richtige Herangehensweise hatte Johannes Moogk beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Heiko Schauermann von Beginn an. Ein souveräner Sieg. Beim
Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jens Lünzer
hatte gegen Hans-Dieter Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Nicht ganz
mithalten konnte Mark Kowarschik, beim 4:11, 6:11, 11:7, 3:11 gegen Oliver Röder, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Detlef Heinicke beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Florian Zimmermann. In toller Verfassung präsentierte sich Lars
Knobloch im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Jonas Schauermann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Andreas Matis das
Spiel gegen Heiko Schauermann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Johannes Moogk machte
mit Matthias Herchenröder beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Jens
Lünzer gewann danach sein Spiel gegen Oliver Röder überzeugend mit 3:0. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mark
Kowarschik, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hans-Dieter Müller verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Detlef Heinicke verlor derweil seine Partie gegen Jonas Schauermann
unterm Strich eindeutig mit 9:11, 9:11, 3:11. Ohne Satzgewinn für Lars Knobloch verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian Zimmermann. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG "Slitisa" Schlitz II am 24.11.2021 gegen Spvgg.
Hartmannshain/Herchenhain um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2021 gegen die
TTG Vogelsberg III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG "Slitisa" Schlitz II

Doppel: Matis / Moogk 1:0, Lünzer / Kowarschik 0:1, Heinicke / Knobloch 0:1 
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Einzel: A. Matis 1:1, J. Moogk 2:0, J. Lünzer 2:0, M. Kowarschik 0:2, D. Heinicke 0:2, L. Knobloch 0:
2 

 KSC 1952 Volkartshain
Doppel: Herchenröder / Schauermann 1:0, Schauermann / Zimmermann 0:1, Röder / Müller 1:0 
Einzel: H. Schauermann 1:1, M. Herchenröder 0:2, O. Röder 1:1, H. Müller 1:1, J. Schauermann 2:0,
F. Zimmermann 2:0


